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Einladung zur Ordentlichen  
Kirchbürgerversammlung 
 

Dienstag, 02. April 2024, 19:30 Uhr in der Galluskirche Lichtensteig 
Im Anschluss sind alle Kirchbürgerinnen und Kirchbürger herzlich zu einem Apéro eingeladen. 

TRAKTANDEN 

1. Vorlage Amtsbericht 
2. Jahresrechnung 2023 
3. Budget 2024 und Steuerplan  
4. Bericht und Anträge der Geschäftsprüfungskommission 
5. Allgemeine Umfrage 

 

Fehlende Stimmausweise können bei Carola Britt bezogen werden:  
carola.britt@neutoggenburg.ch oder 071 988 85 75. 

Auf das Zusenden eines Amtsberichtes wird dieses Jahr verzichtet. Der Amtsbericht kann auf 
der Homepage gelesen, als PDF heruntergeladen, oder beim Sekretariat angefordert werden. 
www.neutoggenburg.ch/lichtensteig/aktuelles 
Zusätzlich liegen in der Kirche einige Exemplare auf. 

Konstituierung Amtsperiode 2024 - 2027 
KIRCHENVERWALTUNGSRAT  
Bruhin Angela   Präsidentin, Verwaltungsrätin Zweckverband  

Schawalder Benedict  Vizepräsident, Ressort Finanzen 

Länzlinger Leo  Ressort Liegenschaften 

Grob Susanne  Ressort Soziales 

Ivancevic Eva   Ressort Öffentlichkeitsarbeit 

Britt Carola              Aktuarin im Angestelltenverhältnis 

Schönenberger Gisela Buchhaltung im Angestelltenverhältnis 

GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION 
Krucker Bernadette  Präsidentin 

Jung Johann  

Edith Schefer 
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Amtsbericht 
Angela Bruhin, Präsidentin Kirchenverwaltungsrat 

Geschätzte Kirchbürgerinnen, geschätzte Kirchbürger 

Das vergangene Jahr 2023 ist geprägt worden von grossen Erschütterungen von innen und 
aussen. Die Sicherheit und Friedenslage in Europa und der ganzen Welt ist zunehmend in 
Gefahr. Demokratie ist nicht mehr wie früher und doch müssen wir dafür kämpfen. Auch in der 
katholischen Kirche gab es heftige Unruhen, durch Missbrauchsvorwürfe hervorgerufen. Viele 
Kirchbürgerinnen und Kirchbürger sind verunsichert und wütend. Das ist absolut 
nachvollziehbar. Wir setzen uns mit grossem Engagement dafür ein, die Bindung der 
Menschen zur Kirche zu stärken. Als Mitglieder des KVR, des Pfarreirates und als freiwillig 
Helfende investieren wir Zeit und Energie, um das Vertrauen und die Verbundenheit zur 
katholischen Kirche zu festigen. 

Engagement macht jede Handlung zu einer Art Wachstum.  

So hoffe ich sehr, dass wir im 2024 wieder mehr zusammenwachsen und uns gegenseitig 
unterstützen.  
Im kirchlichen Leben konnten wir viele wunderbare Gottesdienste und Anlässe zusammen 
feiern. So zum Beispiel den Fasnachtsgottesdienst und das Loretofest.   
Von Herzen hoffe ich, dass Sie gesund sind und das Zusammensein mit den Mitmenschen 
geniessen und leben.  

AUS DEM RAT  
Im vergangenen Jahr traf sich der Kirchenverwaltungsrat Lichtensteig für sechs Sitzungen. Es 
wurden alle regulären Geschäfte wie Liegenschaftenunterhalt, Unterhalt an der Einrichtung 
und Kirchengegenständen, Investitionsplanung und Aktivitäten der Pfarrei behandelt. Petra 
Stump hat die Sitzungen für den b’Treff in Wattwil besucht. Leo Länzlinger war stets bereit, 
wenn es an einer Liegenschaft Einsatz und Rat benötigte. Edith Schefer behielt zusammen 
mit Gisela Schönenberger, unserer Buchhalterin, den Überblick über alle finanziellen 
Geschäfte. Als Präsidentin nahm ich zudem an insgesamt acht Sitzungen des 
Verwaltungsrates  Zweckverband Neutoggenburg teil. Nebst dem Personellen und der 
Zusammenarbeit  mit dem Pastoralteam wurden gemeinsame Anliegen der beteiligten 
Kirchgemeinden behandelt. Des Weiteren nahm ich an den Sitzungen des Vorstandes der 
Bibliothek teil.  

Im Kirchenverwaltungsrat gab es im 2023 ebenfalls grosse Veränderungen. Durch einen 
Wegzug, ein aus persönlichen Gründen und ein geplantes, angekündigtes nicht wieder 
Antreten waren plötzlich drei Sitze neu zu besetzen. Ebenso mussten die GPK und das 
Aktuariat neu besetzt werden. Zur grossen Freude konnten alle Stellen wieder rechtzeitig 
belegt werden.  Beim ersten Wahlgang wurde Benedikt Schawalder, früher GPK, in den 
Kirchenverwaltungsrat gewählt. Er hat das Amt des Vizepräsidenten mit dem Ressort 
Finanzen übernommen. Im zweiten Wahlgang wurden Susanne Grob und Eva Ivancevic 
gewählt, sie werden die Ressorts Soziales und Öffentlichkeitsarbeit übernehmen.  
Mit Carola Britt konnte eine engagierte Kirchbürgerin als Aktuarin gewonnen werden. Die 
Übergabe der Aufgaben erfolgte fliessend und auch bei den Vorbereitungen zur diesjährigen 
Kirchbürgerversammlung können wir wiederum auf das grosse Wissen und die Unterstützung 
von Maria Eisenring zählen. Nun blieb noch die Vakanz in der GPK neu zu besetzen. Edith 
Schefer, früher KVR / Ressort Finanzen hat sich zu meiner grossen Freude bereit erklärt, 
dieses Amt für die nächsten vier Jahre auszuüben.  
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Amtsbericht 
Angela Bruhin, Präsidentin Kirchenverwaltungsrat 

Susanne Grob, Eva Ivancevic, Benedict Schawalder und Edith Schefer wünsche ich viel 
Freude bei der Ausübung ihrer neuen Aufgaben und danken ihnen herzlich für die Zeit, die sie 
uns zur Verfügung stellen werden. 
 
Auch den abgetretenen KVR-Mitgliedern danke ich von ganzem Herzen für ihren wertvollen 
Einsatz in unserem Rat sowie die viele Zeit, die sie für unsere Kirchgemeinde investiert haben 
und wünsche ihnen auf ihrem weiteren Lebensweg alles Gute und Gottes Segen.  

FINANZEN 
Die Rechnung der kath. Kirchgemeinde Lichtensteig weist einen Ertragsüberschuss von  
CHF 189'255.48 aus, während im Budget eine Reserveeinlage von CHF 128'700.00 
vorgesehen war. Somit ist das Ergebnis um 60'555.48 besser als erwartet. Der Überschuss 
wird aufgeteilt, es werden CHF 100'000.00 in die Pflichtreserve für Verwaltungsliegenschaften 
und CHF 89'255.48 in die Reserve für den Rechnungsausgleich gebucht.  
In allen Dienstbereichen sind die Ausgaben unterhalb der budgetierten Beträge. Dies zeugt  
von einem achtsamen Umgang mit Steuergeldern.  Die Kosten für die barrierefreie 
Zugangserweiterung zur Kapelle wurden aus Spenden finanziert, die in die Reserve fliessen.  

Bei der Finanzliegenschaft Mesmerhaus wurde erneut eine Abschreibung in der Höhe von 
CHF 12'000.00 vorgenommen, was zu einer entsprechenden Reduzierung des  internen 
Darlehens um diesen Betrag führte.   
Das Budget 2024 basiert auf den Erfahrungszahlen der Vorjahre. Die 
Behördenentschädigungen orientieren sich an den Empfehlungen des Kirchgmeinde-
verbandes und sind im Dienstbereich Verwaltung ersichtlich. Die geplanten Liegenschafts-
aufwände sind im separaten Bericht aufgeführt. Der grösste Aufwandposten ist der Beitrag an 
den Zweckverband, er wird um 8,4 % höher ausfallen als im Vorjahr.   
Die Steuereinnahmen werden vorsichtig optimistisch budgetiert und obwohl die Rechnung 
auch im 2024 voraussichtlich mit einem Überschuss abschliessen wird, sollen die Steuern 
vorläufig bei 24 % belassen werden; 20 % Kirchensteuern, 4 % Zentralsteuern. Vom 
Konfessionsteil darf mit Finanzausgleichsbeiträgen von gesamthaft CHF 161'200.00 
gerechnet werden – Ressourcenausgleich von CHF 121'200.00, Lastenausgleich Personel 
von CHF 26'900.00 und CHF 13'100.00 Lastenausgleich Verwaltungsliegenschaften. Um ein 
ausgeglichenes Budget präsentieren zu können, ist eine Reserveeinlage von  
CHF 93'300.00 geplant.   

BÜRGERVERSAMMLUNG / WAHLEN 
Schon im Jahr 2023 haben wir unsere Kirchbürgerversammlung nicht nach einem 
Gottesdienst, sondern an einem entsprechenden Abend durchgeführt. Dies hat auch Anklang 
bei den Kirchbürgerinnen und -bürgern gefunden. Deshalb hat sich der Kirchenverwaltungsrat 
entschieden, die diesjährige Kirchbürgerversammlung am Dienstagabend,  02. April 2024  um  
19.30 Uhr  in  der  Kath. Kirche  in  Lichtensteig durchzuführen. Die Kirchbürgerinnen und -
bürger haben über die Jahresrechnung 2023, das Budget und den Steuerfuss 2024 
abzustimmen.   
Im Anschluss an die Kirchbürgerversammlung kann bei einem gemeinsamen Apéro, welcher 
uns der Pfarreirat organisiert, diskutiert und der Abend genossen werden. Auf eine zahlreiche 
Teilnahme und den gemeinsamen Ausklang freue ich mich bereits.  
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Amtsbericht 
Angela Bruhin, Präsidentin Kirchenverwaltungsrat 

AUSBLICK 2024 
Gerne schauen wir kurz auf das bereits gestartete Jahr 2024. Neben den Gottesdiensten und 
den Anlässen, welche jeweils im Pfarreiforum erwähnt sind, gibt es drei Anlässe, die ich kurz 
erwähnen möchte. 

• Loretofest 

Wiederum hoffen wir auf so wunderbares Wetter wie im 2023, damit das Loretofest, welches 
bereits eine lange Tradition hat, am Sonntag, 18. August 2024 um 10:30 Uhr erneut in der 
Kapelle Loreto gefeiert werden kann. Untermalt wird der Gottesdienst von der 
Chorgemeinschaft Lichtensteig/Oberhelfenschwil. Bei ungünstiger Witterung würde der 
Gottesdienst in der Galluskirche in Lichtensteig stattfinden. 

• Patrozinium 

Am Sonntag, 20.10.2024 um 09.00Uhr findet unser jährlicher Gottesdienst zu Ehren unseres 
Patrons des Hl. Gallus statt. Die Chorgemeinschaft Lichtensteig/Oberhelfenschwil gestaltet 
den Gottesdienst musikalisch mit. 

• Diakoniegottesdienst 

Der Diakoniegottesdienst vom Sonntag, 17.11.2024 um 09.00 Uhr wird vom Badura-Ensemble 
Beriska musikalisch mitgestaltet. Das Ensemble besteht aus zwei Musikerinnen und zwei 
Musiker, welche aus der Ukraine stammen und Kosakenballaden, Volkslieder sowie 
Weihnachtslieder in ihrem Repertoire haben.   

DANK 
Von ganzem Herzen danke ich Ihnen für die Unterstützung, das entgegengebrachte Vertrauen 
und Ihren Einsatz zum Wohl unserer Kirchgemeinde. Ebenfalls danke ich dem Pastoralteam 
für die vielen Einsätze in unserer Pfarrei und die Flexibilität, welche immer wieder von Nöten 
ist. Dem Mesmerteam, den Organisten, den Ministranten, den Lektoren und 
Kommunionshelferinnen und dem Fiirä mit dä Chline-Team. Dem Team für den ökumenischen 
Weltgebetstag, dem Sternsinger Team, der Geburtstags-Besuchsgruppe, dem Rorate 
Zmorge-Team und allen, die sich in irgendeiner Weise für unsere Kirchgemeinde einsetzen 
und liebevolle Arbeit leisten, gehört ein herzliches Dankeschön. 

Ein spezieller Dank geht an meine vorherigen und jetzigen Kolleginnen und Kollegen im 
Kirchenverwaltungsrat, unsere vorübergehende Aktuarin Susanne Grob sowie die neue 
Aktuarin Carola Britt, unsere Buchhalterin Gisela Schönenberger für die wertvolle, 
harmonische und wirkungsvolle Zusammenarbeit und unserem Pfarreirat für die vielen kleinen 
und grossen Einsätze und Ideen für unsere Pfarrei. Ebenfalls danke ich Maria und Fridolin 
Eisenring, die uns mit ihrem Wissen viele Male zur Seite stehen. Lieben Dank! 

Ein weiterer Dank für die gute Zusammenarbeit gilt dem Präsidenten und meiner abgetretenen 
Ratskollegin Marlis Kaufmann und meinem abgetretenen Ratskollegen Josef Scheiwiller, 
sowie meinen bisherigen und neuen Ratskollegen im Verwaltungsrat Zweckverband, der 
Geschäftsprüfungskommission, der Gemeindeverwaltung, der Schulleitung und der evang. 
Kirchenvorsteherschaft. 
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Amtsbericht 
Angela Bruhin, Präsidentin Kirchenverwaltungsrat 

 

Nun freue ich mich auf neue Begegnungen an kirchlichen Anlässen oder auch im Städtli, das 
Geniessen der wunderbar gestalteten Anlässe und Gottesdienste und wünsche Ihnen, liebe 
Bürgerinnen und Bürger alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen für das Jahr 2024. 

 

 

Eine bunte Mischung 

macht unsere Gesellschaft 

einzigartig! 
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Liegenschaftsbericht 
Leo Länzlinger, Liegenschaftsverantwortlicher 

ST. GALLUS KIRCHE 
Um die Einbruchsicherheit in der Gallus Kirche zu erhöhen, haben wir die Verriegelung beim 
ehemaligen Blauringzugang zum Keller durch einen Dreipunkteschließkasten ersetzt und die 
Türe verstärkt. Im Frühjahr wird ein Fachmann die große Linde hinter der Kirche 
zurückschneiden und abgestorbene Äste entfernen. Außerdem werden der in die Jahre 
gekommene Ölbrenner und die Glockensteuerung ersetzt. 

LORETOKAPELLE 
Im Frühjahr wurde der Fussweg zur Kapelle barrierefrei erweitert. Im Sommer haben wir in der 
Kapelle bei einigen Sitzbänken Holzwürmer entdeckt und diese sofort mit Wurmmittel 
behandelt. Zur Sicherheit werden wir dieses Jahr alle Holzteile erneut behandeln. Unser 
Mesmer Bernd Jäger hat alle Außensitzbänke abgeschliffen und neu gestrichen.  

MESMERHAUS 
Beim Eingangsdach haben wir auch einen Holzbock entdeckt, den wir erfolgreich behandelt 
haben. Zudem wurde der defekte Antriebsmotor für den Sonnenschutz des Dachfensters 
ausgetauscht. 

PFARRHAUS 
Im Pfarrhaus wurde zum einen die Küche aufgrund eines Wasserschadens repariert und zum 
anderen der Befund der Blitzschutzkontrolle behoben. 
Der früher bei uns tätige Diakon Andreas Barth und seine Familie werden das Pfarrhaus 
weiterhin bewohnen. Es wurde mit ihnen ein Mietverhältnis eingegangen.  

ALLGEMEIN 
Alle Gebäude der Kirchgemeinde Lichtensteig befinden sich in einem sehr guten Zustand. 

GEMEINSCHAFTSGRAG 

Die Planer Stephan Fässler und Det Blumberg haben das Projekt erneut überarbeitet. 
Die Katholische Kirchgemeinde Lichtensteig sowie die Evangelisch-Reformierte 
Kirchgemeinde haben beschlossen, sich mit je CHF 11’500.00 zu beteiligen. Das neue 
Konzept wird der Gemeinde und den Kirchbehörden vorgestellt. An der Bürgerversammlung 
vom März 2024 wird darüber abgestimmt und danach ein Detailkonzept ausgearbeitet. Das 
Abschlussprojekt wird ca. Ende Oktober 2024 vorliegen. 
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Zweckverband SE Neutoggenburg 
Markus Haag, Verwaltungsratspräsident 

Geschätzte Kirchbürgerinnen und Kirchbürger 
 
Ein besonderes Jahr 2023 wird uns in Erinnerung bleiben. Die Sicherheitslage in Europa und 
auf der Welt hat sich verändert und die Demokratien und freie Meinungsäusserungen sind 
zunehmend in Gefahr. In der Katholischen Kirche wurden Missbrauchsvorwürfe erhoben, 
welche Forderungen nach Aufklärung und Veränderungen hervorrufen. Bei den Kirchbürgern 
rumort es, was zu Kirchenaustritten führte. Unser Personal setzt sich mit grossem Einsatz für 
unsere Seelsorgeeinheit ein. Trotz allgemeinem Personalmangel konnten unsere offenen 
Stellen nach einiger Zeit jeweils wieder besetzt werden. 
Mit dem Jahr 2023 geht die zweite Amtsdauer des Zweckverbandes Seelsorgeeinheit 
Neutoggenburg zu Ende. Die Neuwahlen in den Kirchgemeinden vom Herbst bringen auch 
Veränderungen im Verwaltungsrat des Zweckverbandes mit sich. So haben Josef Scheiwiller 
in St. Peterzell und Marlis Kaufmann in Wattwil demissioniert. In St. Peterzell wurde Johannes 
Ahle und in Wattwil Simon Scheiwiller neu als Kirchenverwaltungsratspräsidenten gewählt. 
Den abtretenden Josef Scheiwiller und Marlis Kaufmann wird für ihr aktives Mitwirken im 
Verwaltungsrat herzlich gedankt, die neuen Verwaltungsräte Johannes Ahle und Simon 
Scheiwiller heissen wir als neue Mitglieder im Verwaltungsrat willkommen und freuen uns, 
dass sie sich für die Aufgabe zu Verfügung gestellt haben. 
 
Gerne geben wir Ihnen einen kurzen Überblick über die behandelten Traktanden im 
Verwaltungsrat: 

PERSONAL 
Am 2. Juni fand der Personalanlass statt. Zahlreiche Mitarbeitende und Verwaltungsrats-
mitglieder haben sich in Lichtensteig versammelt. In zwei Gruppen aufgeteilt, führten Fridolin 
Eisenring und Ueli Mauerhofer durch das Städtli, erzählten historisch spannende Geschichten 
und zeigten Unerwartetes, wie zum Beispiel die Kapelle in der Hintergasse. Anschliessend an 
die Führung und den dazugehörenden Apéro feierte das Pastoralteam mit allen 
Teilnehmenden einen Gottesdienst, der musikalisch umrahmt wurde. Anschliessend begab 
sich die Gruppe zurück in die Kalberhalle. Dort erwartete die Teilnehmenden ein reichhaltiges 
Grill- und Dessert-Buffet. Es wurde in fröhlicher Stimmung viel gelacht und geplaudert. 

Seit Anfangs Jahr ist Ivan Basic als Chorleiter der Chorgemeinschaft Lichtensteig / 
Oberhelfenschwil im Einsatz.  
Ende Mai hat Sven Keller seine Tätigkeit als Jugend- und Sozialarbeiter beendet. 10 % seines 
Arbeitspensums setzte er im «b’treff» Wattwil ein, welches ein Angebot der Kommission 
ökumenischer Projekte (KöP) ist, einer Zusammenarbeit den kath. Kirchgemeinden Wattwil 
und Lichtensteig und der evang. Kirchgemeinde Mittleres Toggenburg. Diese Stellenprozente 
im b’treff übernahm per 1. Juni Prisca Rotach. 
Maria Tomekova hat ab Juni Teile der Diakonie übernommen und ihr Pensum dadurch erhöht.  
Anna Michel hat ab August ihr Pensum reduziert und arbeitet weiterhin als Leitungsassistenz 
sowie im Ressort Partnerschaft, Ehe und Familie. 
Seit dem 1. August ist Edith Wirth für die Reinigung der Räumlichkeiten des b’treffs in Wattwil 
zuständig.  
Evelyn Wälle hat Ende August ihren Austritt als Reinigungskraft der Propstei St. Peterzell 
gegeben. Nachfolgend übernahm Sandra Pavia diese Stelle. 
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Zweckverband SE Neutoggenburg 
Markus Haag, Verwaltungsratspräsident 

 
Monika Brkic aus Waldstatt trat am 1. November die vakante Stelle in der Jugendarbeit an. 
Sie ergänzt das Pastoralteam auch in seelsorgenahen Bereichen im Ressort PEF 
(Partnerschaft, Ehe, Familie) und der Erstkommunionvorbereitung. 
Allen ausgetretenen Mitarbeitenden danken wir herzlich für ihr Engagement in unserer 
Seelsorgeeinheit und wünschen ihnen viel Freude und Befriedigung in ihren neuen Aufgaben. 
Wir hoffen, dass sich die neuen Mitarbeitenden gut eingelebt haben und sich in ihrem 
Aufgabenbereich wohlfühlen.  

Lisbeth Eicher gratulieren wir herzlich zu ihrem erfolgreich abgeschlossenen Grundkurs der 
Schweizerischen Sakristanenschule. In zwei Teilen erlernte sie im Mai und August während 
drei Wochen notwendige Kenntnisse in der Ausübung des Mesmerns. Zudem schrieb sie eine 
Arbeit über die Kirche Ricken. 

Ein Dank geht an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, welche im Jahr 2023 ihr 
Dienstaltersjubiläum feiern konnten: 

15 Jahre Michaela Bauer, akj Stellenleiterin und Katechetin 
15 Jahre Bernd Jäger, Mesmer Lichtensteig 
15 Jahre Christine Mäder, Katechetin  
15 Jahre Gisela Schönenberger, Kauffrau Finanzen und Personaladministration 
15 Jahre Marianna Wyss, Katechetin 
10 Jahre Yvonne Kühne, Pfarreisekretärin 
10 Jahre Mina Latino, Pfarreisekretärin 
10 Jahre Brigitte Scheiwiller, Chorleiterin 

FINANZEN 
Wie der Name sagt, bezweckt unsere Körperschaft die staatskirchenrechtliche Verwaltung der 
gemeinsamen Aufgaben der Seelsorgeeinheit. Diese umfassen gemäss der Verbands-
vereinbarung sowohl die Anstellung des gesamten Personals als auch die ganze 
Seelsorgeeinheit betreffende pastorale Anlässe.   
Die Rechnung 2023 des Zweckverbandes schliesst ausgeglichen ab, die Kosten werden 
gemäss genehmigtem Kostenverteiler auf die beteiligten Kirchgemeinden aufgeteilt. Seit 
Bestehen des Zweckverbandes ist der Verteilschlüssel unverändert bei 40 % Sockel- und  
60 % Pro Kopf Beitrag. Hingegen ist die Katholikenzahl auf 5'218 gesunken, im 2016 lag sie 
bei 6'097.  
Der Gesamtaufwand im 2023 betrug CHF 2'730'972.69, ein gerundetes Prozent weniger als 
budgetiert war. Das genaue Ergebnis rührt einerseits daher, dass es keine allzu grossen 
personellen Veränderungen gab, wurde aber auch durch eine effektive Ausgabenkontrolle 
erzielt. Die angefallenen Kosten zur Verteilung von CHF 2'098'663.18 liegen 3.8 % unter dem 
angesetzten Budget. 

Im Budget 2024 betragen diese Kosten CHF 2'275'529.00 und haben sich im Vergleich zum 
Vorjahr um 8.4 % erhöht. Einerseits wurde allen Mitarbeitenden der Teuerungsausgleich von  
2 % gewährt, andererseits gab es Neueinstufungen und der Sachaufwand ist spürbar teurer 
geworden. Auch ist das Angebot, das die ganze Seelsorgeeinheit betrifft, durch das neue 
Pastoralkonzept und die Arbeit in den Ressorts umfangreicher geworden, in der Buchhaltung 
unter anderem ersichtlich im neuen Dienstbereich 510 Freiwilligenarbeit oder 540 Diakonie. 
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Zweckverband SE Neutoggenburg 
Markus Haag, Verwaltungsratspräsident 

Im August führten Administrationsrätin Pascale Baer, der scheidende Bereichsleiter 
Kirchgemeinden, Jürgen Bauer, sowie der neue, Rainer Novotny, die zweite 
aufsichtsrechtliche Revision des Zweckverbandes für die Jahre 2021/2022 durch. Sie hielten 
in ihrem Bericht fest, dass der Zweckverband kompetent und nach den bestehenden 
Vorschriften geführt und verwaltet werde und sprachen für die umsichtige und umfangreiche 
Tätigkeit allen Beteiligten Dank und Anerkennung aus.  

DANK 
Ich bedanke mich bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, der Vizepräsidentin Marlis 
Kaufmann, den Mitgliedern der Personalkommission und des Verwaltungsrates, den 
Kirchenverwaltungsräten, der Geschäftsprüfungskommission und dem gesamten 
Pastoralteam für die angenehme und konstruktive Zusammenarbeit. 
 
Wattwil, im Dezember 2023 
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Kath. Konfessionsteil / Kath. Kollegium 
Thomas Franck, Verwaltungsdirektor 

Der Katholische Konfessionsteil des Kantons St.Gallen bildet die Körper-
schaft aller Katholikinnen und Katholiken im Kanton und gliedert sich in 92 
Kirchgemeinden. Er engagiert sich in den Bereichen Kirche, Bildung, Soziales 
und Kultur und hütet das klösterliche Erbe «Stiftsbezirk St.Gallen», welches 
den St.Galler Katholiken 1813 anvertraut wurde. 

 

Im letzten Jahr der Amtsdauer 2020-2023 behandelte der Administrationsrat rund 450 
Geschäfte im Bereich Kirche, Soziales, Kultur, Bildung und Kirchgemeindeaufsicht. Einige 
Beispiele: Unterhalt des vielfältigen Immobilienportfolios mit Gebäuden wie dem Stiftsbezirk 
und einer Vielzahl an Finanzliegenschaften, Reorganisation der Spezialseelsorge (Spital- und 
Gefängnis), Stipendienwesen, Stärkung der katholischen Schulen, Fragen rund um die 
Zukunft von Frauenklöstern, Zukunft der kirchenmusikalischen Ausbildungsstätte, 
Beitragszusagen an soziale und kulturelle Projekte, aufsichtsrechtliche Geschäfte der 
Kirchgemeinden usw. Allein 3 Mio. Franken wurden für die Caritas St.Gallen, 
Diakoniebeiträge, Projekte in der Missions- und Entwicklungshilfe und der Palliative Care 
aufgewendet. Der Administrationsrat pflegte auch Kontakte zu verschiedenen Akteuren des 
politischen Lebens. In kirchlichen Fragen arbeitete er eng mit dem Bischöflichen Ordinariatsrat 
zusammen. 

Geprägt war das Jahr 2023 von der Studie zur Geschichte sexuellen Missbrauchs im Umfeld 
der römisch-katholischen Kirche in der Schweiz seit Mitte des 20. Jahrhunderts. Die Kirche 
macht Ernst mit der Aufarbeitung dieses schwer auf der Kirche lastenden Themas. Die von 
der Bischofskonferenz, den Orden und der Römisch-katholischen Zentralkonferenz in Auftrag 
gegebene Studie brachte schreckliche Taten ans Licht. Die historische Aufarbeitung, die 
Erforschung der Gründe, weshalb es dazu kommen konnte und wieso viele Fälle nicht 
entsprechend geahndet wurden – diese Antworten ist die Kirche den Betroffenen gegenüber 
schuldig. Eine Wiedergutmachung des erfahrenen Leids wird dadurch nicht möglich, aber eine 
Anerkennung des Unrechts, das ihnen widerfahren ist. Die Studienergebnisse hat viele 
Gläubige zutiefst bewegt. Steigende Kirchenaustrittszahlen sind die Folge, was mittelfristig zu 
finanziellen Einbussen und Verzichtsplanungen führen wird. Das Bistum St.Gallen hat seit 
über 20 Jahren viel in die Missbrauchsbekämpfung investiert. Der eingeschlagene Weg 
stimmt, reicht aber noch nicht aus. Zusammen mit der Bistumsleitung hat der 
Administrationsrat zusätzliche Massnahmen eingeleitet, schwerpunktmässig im Bereich 
Personalevaluation, Controlling, Aktenführung. 

Im Stiftsbezirk wurden die Sanierungsarbeiten im Dekanatsflügel abgeschlossen. Die 
renovierten Räume stehen somit den verschiedenen Dienststellen des Bischöflichen 
Ordinariates wieder zur Verfügung. In einem dreijährigen Bauprojekt werden über 370 teils bis 
zu 70-jährige Fenster ersetzt. Die erste Tranche Fenster wurde erneuert und zugleich weitere 
wärmetechnische Verbesserungen in den Stiftsgebäuden vorgenommen.  

Das Katholische Kollegium (Parlament) genehmigte im Juni 2023 die Rechnung 2022 mit 
einem Gesamtaufwand von 70,6 Mio. Franken bei einem Ertragsüberschuss von 1,29 Mio. 
Franken. Dieses sehr gute Ergebnis war auf verschiedene Faktoren zurückzuführen, wie 
tieferer Personalaufwand und einem deutlich tieferem Nettoaufwand für die Katholische 
Kantonssekundarschule. Aber auch Mehrerträge aus dem Forstbetrieb oder tieferen 
Amortisationslasten trugen zum guten Ergebnis bei. Im Bericht zum Postulat «Ökologisch und 
ethisch vertretbare Ausrichtung des Katholischen Konfessionsteils» zeigte der  
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Kath. Konfessionsteil / Kath. Kollegium 
Thomas Franck, Verwaltungsdirektor 

Administrationsrat auf, wo und wie die Thematik im Katholischen Konfessionsteil weiter 
vorangebracht werden kann.  

In der November Sitzung fanden die Gesamterneuerungswahlen für die Amtsdauer 2024 – 
2027 statt. Die Regionalgruppe Wil/Toggenburg schlug Rolf Allenspach aus Wil zur Wahl vor 
und dieser wurde vom Parlament glanzvoll gewählt. Der siebenköpfige Administrationsrat wird 
von Dr. Armin Bossart als neuem Präsidenten geleitet. Ebenfalls neu ist Matthias Wettstein 
aus Gams.  

Während Armin Bossart vom demissionierenden Präsidenten Raphael Kühne das Ressort 
«Präsidiales und Finanzen» übernimmt, verantwortet Rolf Allenspach fortan das Ressort 
Soziales (bis Ende 2023 Fridolin Eberle, Bad Ragaz) und Matthias Wettstein das Ressort 
Kultur und Medien (bis Ende 2023 Pascale Baer-Baslauf, Rorschach). Die verbleibenden 
Mitglieder im Administrationsrat behalten ihre angestammten Ressorts: Hans Brändle aus 
Flawil (Seelsorge und kath. Schulen), Lothar Bandel aus Montlingen (Liegenschaften und 
Forstbetrieb), Barbara Hächler aus St.Gallen (flade) und Cornelia Brändli-Bommer aus Uznach 
(Aufsicht und Kirchgemeinden). 

Ebenso wurde die Geschäftsprüfungskommission bestellt und Vertreter in verschiedene 
Gremien wie dem Caritasvorstand oder in den Stiftungsrat der Pensionskasse delegiert. Das 
Katholische Kollegium stimmte einem Kredit von 1,45 Mio. Franken für die 
Schulraumerweiterung der flade in einer nahe gelegenen Gewerbeliegenschaft zu, welche 
über die Schulgelder refinanziert ist. Zudem verabschiedete des Katholische Kollegium das 
Budget 2024 mit einem Aufwand von 76,4 Mio. und einem Ertrag von 75,9 Mio. Franken.  

Dass die Katholische Kirche im Jahr 2023 medial vorwiegend im Zeichen der 
Missbrauchsstudie wahrgenommen wurde, täuscht darüber hinweg, wie viel Gutes im Dienst 
der Menschen tagtäglich von den Seelsorgerinnen und Seelsorgern geleistet wurde und wird. 
Dank den finanziellen Möglichkeiten des Katholischen Konfessionsteils kann sich die Kirche 
als Akteurin in die Gemeinschaft einbringen und sich Bereich Soziales, Kultur, Kirche und 
Bildung für breite Bevölkerungsschichten engagieren. Dieser Auftrag bleibt bestehen und steht 
im Fokus. Der Administrationsrat setzt sich weiterhin für unsere christlichen Wurzeln und eine 
am Leben orientierte Kirche ein.  

 

 

  



12 
 

Gedanken aus der Pastoral 
Das Pastoralteam 

In den vergangenen Jahren hat sich vieles in der pastoralen Situation unserer Pfarreien 
verändert. Daher hat sich das Pastoralteam schon vor längerem entschieden, das 
Seelsorgekonzept diesen neuen Gegebenheiten anzupassen, um so auf die Veränderungen 
zukunftsorientiert antworten zu können. Am 1. August wurde dieses neue Konzept in Kraft 
gesetzt. Die grössten Neuerungen hatte das Pastoralteam bei zwei öffentlichen 
Informationsanlässen im Juni vorgestellt. Eine wesentliche Änderung, die auch nach aussen 
spürbar ist, ist eine Reduktion im administrativen Bereich. Die bisher unter anderem mit viel 
Gremienarbeit belegte Aufgabe der Pfarreibeauftragten wurde verschlankt und in ein Ressort 
überführt. Damit erhalten die Ressorts ein grösseres Gewicht und verstärken die 
Zusammenarbeit und Vernetzung innerhalb der Seelsorgeeinheit. Im Folgenden stellen die 
einzelnen Ressorts ihre Schwerpunkte und Aufgabenbereiche im 2023 vor: 
 
Im Rahmen des Ressorts Diakonie konnten 10x Migros-Gutscheine im Wert von CHF 20.00 
an Passantinnen und Passanten ausgehändigt werden. In drei Fällen wurde nach Abklärung 
einmalige finanzielle Unterstützung geleistet. Die Einnahmen für das Jahresprojekt 
«Ernährungsprogramm für Kinder in Manila» betragen insgesamt CHF 3’732.60. In allen 
Pfarreien wurden Diakoniegottesdienste durchgeführt, die im Sinne des diakonischen Auftrags 
aller Christen zum Ziel haben, für die Nöte der Mitmenschen zu sensibilisieren. Wir haben in 
den Pfarreien recht aktive Besuchsgruppen. 
 
Das Ressort Erstkommunion und Versöhnungsweg hat im vergangenen Jahr erfolgreich 
die Erstkommunion geplant und durchgeführt. Unter dem Motto «Mit Jesus auf dem Weg» 
konnten 55 Kinder auf dem Weg zur Erstkommunion spielerisch verschiedene Aspekte des 
Sakramentes erfahren und erleben. Ebenfalls wurde in diesem Jahr der Versöhnungsweg für 
Kinder aus der vierten und fünften Klasse durchgeführt. Die einzelnen Stationen dieses Weges 
standen jeweils für eine Woche in jeder Kirche unser Seesorgeeinheit und konnten so das 
Konzept «Versöhnung» für alle Pfarreiangehörigen erfahrbar machen.  
 
Das Firmteam hat mit dem Wechsel in der Leitung des Ressorts Firmung und Pastoral 18+ 
eine Veränderung hinter sich. Franz Xaver Sontheimer, Michaela Bauer und Valentina 
Kovacevic haben diesen Umschwung der Neuerung aufgenommen. Damit erhoffen wir uns, 
dass sich die jungen Erwachsenen auf ein erweitertes Angebot freuen dürfen. Es werden 
weiterhin drei thematische Firmwege zur Vorbereitung auf das Sakrament angeboten, was im 
vergangenen Jahr 13 junge Erwachsene zum Empfang des Firmsakramentes bewogen hat. 
Die Auswahlmöglichkeit wird von den jungen Erwachsenen geschätzt. 
 
Das Ressort Frauen steht im regelmässigen Kontakt mit den Präsidentinnen der vier 
Frauengemeinschaften unserer Seelsorgeeinheit. Im Rahmen der Vermittlung von spirituellen 
Angeboten wurden die Maiandachten in Oberhelfenschwil und Ricken wie auch die 
Adventsfeier in Ricken durchgeführt. Die aktive Mitgestaltung des Pfarreilebens von Frauen 
wird als bereichernd wahrgenommen. Aufgrund dessen sind wir bemüht, die Frauen zu 
motivieren und ihnen das freiwillige Engagement in der Kirche zu ermöglichen, sei es in 
Gottesdiensten, Andachten oder anderen religiös-spirituellen Angeboten.   
 
Das Ressort Freiwillige hat zum Ziel, die vielfältige kirchliche Freiwilligenarbeit zu 
unterstützen und zu koordinieren. Zu diesem Zweck wurde das Konzept Freiwilligenarbeit 
erstellt, das im August in Kraft getreten ist. Beim Informationsvorgehen wurde von der 
Verschiedenheit der einzelnen Pfarreien ausgegangen und dies entsprechend bei der 
Vorstellung des Konzeptes berücksichtigt. Im Vordergrund steht dabei die konkrete Situation 
der Pfarrei vor Ort. Die Informationsweitergabe ist noch nicht abgeschlossen.   
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Gedanken aus der Pastoral 
Das Pastoralteam 

Mit der Anstellung von Monika Brkic auf den 1. November konnte man im Ressort Jugend 
und Minis noch rechtzeitig Vorarbeiten für das neue Jahresprogramm aufgleisen. Die 
Jugendanlässe sollten je nach Ressourcen möglichst in allen Pfarreien angeboten werden 
können. Ausserdem hat ein Treffen zwischen den Mesmerinnen und Mesmern und der 
Ressortleitung stattgefunden, um eine gemeinsame Strategie für die Zusammenarbeit in der 
Ministrantenpastoral zu entwickeln.  
 
Durch das Ressort Liturgie wurde im vergangenen Jahr der Austausch und die Vernetzung 
zwischen den Mesmerinnen und Mesmern durch ein Treffen mit der Möglichkeit zur 
Rückmeldung an und durch das Ressort unterstützt. Ebenfalls wurde ein Treffen der 
Kommunionhelferinnen und Kommunionhelfer, sowie der Lektorinnen und Lektoren 
durchgeführt. Bei diesem konnten Rückmeldungen der Freiwilligen eingeholt werden; 
ausserdem konnte man sich zum derzeitigen Stand und den eigenen Erfahrungen und 
Wünschen austauschen.  
 
Zur Basis des Ressorts Männer gehören Gemeinschaft, Aktion und Spiritualität. Besonders 
bereichernd sind die persönlichen Gespräche über Gott und die Welt, welche jeweils beim 
gemütlichen Zusammensein entstehen. Wohltuend ist die Tatsache, dass viele Männer 
dieselben Alltagsdinge beschäftigen. Nach positivem Erlebnis, Gespräch, Impuls und Trank 
kehren alle gestärkt zurück zum täglichen Umfeld, um dort Erfreuliches weiterzugeben. 
 
Im Ressort Öffentlichkeitsarbeit laufen die verschiedenen Medien zusammen, welche die 
Präsentation der Seelsorgeeinheit und ihrer Aktivitäten im Blick haben: Pfarreiforum, 
Homepage, Plakate und Flyer. Eine besondere Herausforderung im vergangenen Jahr war die 
neue Bestimmung des Datenschutzes, aufgrund derer schriftliche Einverständniserklärungen 
vor Veröffentlichung von Namen und Kleingruppen- oder Porträt-Bildern eingeholt werden 
müssen. 
 
Im Ressort Ökumene und Erwachsenenbildung wurde die Beziehung zu unseren drei 
reformierten Partnern durch verschiedene ökumenische Projekte und Gottesdienste gepflegt. 
Im b’treff Wattwil konnte mit Prisca Rotach eine neue Stellenleitung gefunden und so das 
Projekt ins neue Jahr geführt werden. Ferner wurden erste Programmpunkte der 
Veranstaltungsreihe «Bis zuletzt leben können» über die letzte Lebensphase geplant und 
gestaltet. Die ersten Veranstaltungen konnten mit guter Beteiligung durchgeführt werden.  
 
Das Ressort Partnerschaft, Ehe und Familie führt seit 2020 die Adventssäckli-Aktion durch. 
Familien, Paare und Alleinstehende können ein Säckli mit Anregungen zur spirituellen 
Gestaltung des Advents bestellen. 2023 wurden gut 450 Personen beschenkt. Ausserdem 
wurden bereits im zweiten Jahr Eltern, die ein Kind taufen liessen, in den Folgemonaten mit 
Glückwunschpost zu den Stationen des Kirchenjahres überrascht. Im Neckertal fanden 
erstmals vier ökumenische Kirche Kunterbunt-Feiern statt. 
 
Im Ressort Pastoral 60+ wurden auch im vergangen Jahr Aktivitäten für Seniorinnen und 
Senioren der Seelsorgeeinheit unterstützt. Es wurde ein buntes Programm mit Fahrten, 
Andachten und Seniorennachmittagen auf die Beine gestellt, mit unterhaltsamen, spirituellen 
und informativen Aspekten. Zu Beginn des Jahres hat sich die Seniorenarbeit in St. Peterzell 
und Hemberg mit einem frischen Team neu konstituiert und zusammengeschlossen.  
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Gedanken aus der Pastoral 
Das Pastoralteam 

Im neu geschaffenen Ressort Pfarreianliegen wurden die bisherigen Aufgaben der 
Pfarreibeauftragungen zusammengeführt und gebündelt. Die Ressortleitung ist 
Ansprechperson für die Pfarreirate, die ihrerseits vor Ort die Verantwortung für ein lebendiges 
Pfarreileben wahrnehmen. 
 
Das Ressort Religionsunterricht und Katechese hat noch keine neue Katechetin bzw. 
keinen neuen Katecheten zur Ergänzung begrüssen können. Entsprechend freuen wir uns 
über alle, die Interesse an der Formodula Ausbildung zur Katechetin, zum Katecheten haben. 
Viele schöne Momente, aber auch herausfordernde Situationen begegnen den 
Religionslehrpersonen im Alltag. Die langjährigen Katechetinnen haben tolle Kompetenzen, 
die sie auch im Austausch und den Feedbacks der Visitationen erweitern bzw. noch weiter 
profilieren. Somit bleibt die Hoffnung, dass auch zukünftig die Kinder den ökumenischen 
Religionsunterricht mit viel Freude besuchen.  
 
Die Einblicke in die Ressorts zeigen etwas von der Vielfalt in unserer Seelsorgeeinheit auf. 
Wir danken an dieser Stelle allen ganz herzlich, die sich in unserer Seelsorgeeinheit, in den 
Pfarreien und Kirchgemeinden, in den Vereinen und Gruppierungen oder auch als Einzelne 
wohlwollend für eine gelingende Kirche am Ort eingesetzt haben. 
 

ÜBERSICHT RESSORTBEAUFTRAGTE  
 
Diakonie:  Maria Tomekova  
Erstkommunion und Versöhnungsweg:  Alexander Michel  
Firmung und Pastoral 18+:  Valentina Kovacevic  
Frauen:  Maria Tomekova  
Freiwillige:  Maria Tomekova  
Jugend und Minis:  Monika Brkic  
Liturgie:  Alexander Michel  
Männer:  Mathias Ress  
Öffentlichkeitsarbeit:  Michael Pfiffner  
Ökumene und Erwachsenenbildung:  Alexander Michel  
Partnerschaft, Ehe, Familie:  Anna Michel  
Pastoral 60+:  Alexander Michel  
Pfarreianliegen:  Michael Pfiffner  
Religionsunterricht und Katechese:  Valentina Kovacevic  
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Bilanzübersicht 
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Steuerabrechnung 2023 
 

      Steuerart 
       Rückstand Vorjahr    84'095.70 Sollbetrag Eingang Abgang Rückstände 

1. Einkommens- und 
Vermögenssteuern 

    

a) Vorjahressteuern 104'467.64 66'476.62 3'041.52 34'949.50 
 

b) Laufende Steuern 24% 
Jahressteuern        1'899'376.71 
Vorjahressteuern       57'170.25 
Einf. Steuer 100% 1'956'546.96 

 
457'334.74 

 
405'047.95 

 
-3'418.72 

55'705.51 
 

Zwischentotal 561'802.38 471'524.57 -377.20 90'655.01 
     
2. Quellensteuern  8'437.05  1'117.00 
     
Total  479'961.62  91'772.01 
     
       

Vom Steuereingang entfallen auf 
 Ordentliche 

Kirchensteuer 
Spezialsteuer Zentralsteuer total 

       20 0 4 24 
     
 395'718.15 5'099.80 79'143.65 479'961.625 

Steuerplan 2024 
 

1. Steuerbedarf 2024 
Aufwand 703'300.00    
Ertrag 228'300.00    
Steuerbedarf 475'000.00    

 
2. Mutmasslicher Steuerertrag 2024 

Die politische Gemeinde rechnet mit 5 % Mehreinnahmen 
 

3. Steuerfuss in % 
 Ordentliche 

Kirchensteuer 
Spezialsteuer Zentralsteuer Total 

 20 0 4 24 
 

4. Steuereingang 
 

von Einkommen/Vermögen 358’300 0 71’700 430’000 
Aus Vorjahren 33’300 0 6’700 40’000 
Quellensteuern 4’200 0 800’ 5’000 
     
Gesamtsteuereingang 395’800 0 79’200 475’000 
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Fondsausweis 
Bestand aller 
Pflichtfonds 

 255'461.65     

Fondausweis Geldanlagen, 
anteilmässig 
 

 255'461.65 
 

   

Total 
 

255'461.65 255'461.65    

 
 

Liegenschaftsverzeichnis 
Grundstück Objekt Versich’Nr. Amtlicher Zeitwert Buchwert per 

31.12.2023 

Verwaltungsliegenschaften    

136 Kirche Grütli 
Gebäudegrundfläche 
Hofraum, Anlagen, Wiese, 
Wald, Weg, Bach 

619 8'779'000.00 0 

255 Kapelle Loretostrasse  
Gebäude, Gartenanlage 

368 514'000.000 0 

159 
141 

Pfarrhaus Schabeggweg 
Gebäudegrundfläche, 
Hofraum, Garten  

102 840'000.00 0 

483 Grundstück Grütli 
½ Miteigentum; Friedhof, 
Anlagen, Hofraum, Weg 

 200'000.00 0 

299 Grundstück 
Vordermeienberg Wald 
Weg 

 100.00 0 

Finanzliegenschaften  
  

 Verkehrswert                            

518 Mesmerhaus Aeuliweg  
Wohnhaus, Schopf, 
Gebäudegrundfläche, 
Hofraum, Garten 

367 
104 

691'000.00 517'000.00 
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Erfolgsrechnung/Budget Zweckverband  
Nach Dienstbereichen 
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Bericht und Anträge der  
Geschäftsprüfungskommission 
Bernadette Krucker – Edith Schefer – Johann Jung 

 

an die Bürgerversammlung der Katholischen Kirchgemeinde Lichtensteig 

 

Geschätzte Kirchbürgerinnen und Kirchbürger 

Im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen haben wir die Buchführung, die Jahresrechnung 
und die Amtsführung für das Rechnungsjahr 2023 sowie die Anträge des Kirchen-
verwaltungsrates über Budget und Steuerfuss für das Rechnungsjahr 2024 geprüft. 

Für die Jahresrechnung und die Amtsführung ist der Kirchenverwaltungsrat verantwortlich, 
während unsere Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen und zu beurteilen. 

Wir prüften die Posten und Angaben der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen 
auf der Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der massgebenden 
Haushaltsvorschriften, die wesentlichen Bewertungsentscheide sowie die Darstellung der 
Jahresrechnung als Ganzes. Bei der Prüfung der Amtsführung wird beurteilt, ob die 
Voraussetzungen für eine gesetzeskonforme Amtsführung gegeben sind.  

Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Jahresrechnung und die Amtsführung sowie die 
Anträge des Kirchenverwaltungsrates über Budget und Steuerfuss den gesetzlichen 
Bestimmungen. 

Wir stellen fest, dass der Kirchenverwaltungsrat seinen Kontrollpflichten vorschriftsgemäss 
nachgekommen ist. 

 

Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit stellen wir folgende Anträge: 

1. Die Jahresrechnung 2023 sei zu genehmigen  
 

2. Die Anträge des Kirchenverwaltungsrates über Budget und Steuerfuss für das 
Rechnungsjahr 2024 seien zu genehmigen. 

 

Lichtensteig, 12. Februar 2024 
Die Geschäftsprüfungskommission  
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Prüfungs- und Genehmigungsvermerke 
 

Die Richtigkeit der Verwaltungs- und Bestandesrechnung bestätigt per 31. Dezember 2023 

 

Gisela Schönenberger  _______________________________  

 

Genehmigt durch den Kirchenverwaltungsrat am 08. Februar 2024 

 

Angela Bruhin, Präsidentin  _______________________________  

 

Carola Britt, Aktuarin  _______________________________  

 

 

Durch die Revisoren der GPK geprüft und für richtig befunden am 12. Februar 2024 

 

Bernadette Krucker, Präsidentin  _______________________________  

 

Edith Schefer  _______________________________  

 

Johann Jung  _______________________________  

 

 

Genehmigt durch die Bürgerschaft am 02. April 2024  

 

Die Stimmenzähler  ___________________________________ 

  

  ___________________________________ 
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